
Tunesienreise 2. - 9. Februar 2008: Tiere ohne Vöge l 
 
 
Reptilien 
 
Ordnung Squamata (Schuppenkriechtiere) 
 Unterordnung Sauria (Echsen) 
  Familie Gekkonidae (Geckos) 
 
 Freitag (8. Februar): Beim Mittagsrast in der Steinwüste zwischen Douz und 
Matmata und am Nachmittag im Kulturland (Acker- und Olivenkulturen) in der Nähe 
von Tamezret (vor Matmata) bei der Suche nach Knakkerlerchen entdeckten wir je 
zwei Individuen unter Steinen. Alle 4 Individuen hatten keine verbreiterten Finger und 
vertikale Pupillen. Es handelt sich daher um Arten der folgenden Gattungen: 
Stenodactylus (Dünnfingergeckos), Saurodactylos (Echsenfingergeckos) oder 
Tropiocolotes (Zwerggeckos). 
 
 
 Familie Agamidae (Agamen) 
 
 Dienstag (5. Februar): Zwischen Gabes und Gafsa in der Steppe entdeckten wir am 
Vormittag zwischen kleinparzellierten Äckern eine völlig ungeschützte Wüstenagame 
(Trapelus mutabilis), welche sich von sehr nahe beobachten liess, ohne sich zu 
bewegen. 
 Donnerstag (7. Februar): Zwischen Nefta und Tozeur wurde in der Steinwüste eine 
weitere Wüstenagame (Trapelus mutabilis) unter einem Stein aufgespürt. 
 
 
 Familie Lacertidae (Echte Eidechsen) 
 
 Während der ganze Reise konnten recht zahlreich und in den verschiedensten  
Lebensräumen Individuen der Gattung Acanthodactylus (Fransenfinger) beobachten 
werden. 
 
 
 Unterordnung Serpentes (Schlangen) 
  Familie Colubridae (Nattern) 
 
 Sonntag (3. Februar): Am Vormittag fanden wir in der Nähe von El Hamma in der 
Steppe zwischen Steinen einer Ruine die Haut einer Schlange der Gattung 
Psammophis (Sandrennnattern). Am Nachmittag flüchtete eine ca. 80 cm grosse 
unbestimmte Schlange aus der Familie der Nattern (westlich von El Hamma, am 
Fusse des Jebel Tebaga). 
 
 
   Familie Viperidae (Ottern) 
 
 Freitag (8. Februar): Am Nachmittag entdeckten wir eine Hornviper (Cerastes 
cerastes) unter Steinen im Kulturland (Acker- und Olivenkulturen) in der Nähe von 
Tamezret (vor Matmata). 
 



Tagfalter 
 
Wie zu erwarten war, flogen erst wenige Falterarten und dies in kleinen 
Individuendichten. 
 
Pieridae (Weisslinge) 
Pieris napi:  In der Umgebung von El Hamma 
Euchloe charlonia:  Mehrmals, u.a. in der Umgebung von El Hamma und zwischen 

Gabes und Gafsa 
Euchloe belemia: In der Umgebung von El Hamma 
 
 
Nymphalidae (Edelfalter) 
Danaus chrysippus:  Ein einzelnes Individuum zwischen Gabes und Gafsa. 
Melitaea deserticola. Eine aktiv umher wandernde Raupe in der Steinwüste 

nahe El Hamma! 
Vanessa cardui:  Die häufigste und am weitesten verbreitete Art (alles stark 

abgeflogene Individuen!) 
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Weitere Tiere 
 
Hemianax ephippiger:  Mehrmals eine Grosslibelle gesehen. Es handelte sich 

höchstwahrscheinlich immer um diese Art. 
 
Nasenschrecke 
Wanderheuschrecke 
 
Gundi    mehrmals 
Wüstenratte   mehrmals 
Igel    ein überfahrener 
Fuchs    mehrmals. Wir vermuten immer unseren Rotfuchs. 
Schakal ev. einer in der Dämmerung auf der Heimfahrt nach 

Tozeur. 
 
Peter Wiprächtiger 


